
Hessische Staatskanzlei

Herzlich Willkommen
zum Online-Elternabend der vierten Klassen



2

Mein Kind kommt in die 5. Klasse 
Informationen zum Übergang in die weiterführende Schule

Montag, 9. November 2020

Hessisches Kultusministerium
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Wie geht es weiter nach der Grundschule?

Nach der Jahrgangsstufe 4 wechselt Ihr Kind nun in eine

weiterführende Schule.

Auf den Bildungsgang der Grundschule bauen drei 

Bildungsgänge auf.

Montag, 9. November 2020

Hessisches Kultusministerium

Hauptschul-

bildungsgang

Realschul-

bildungsgang

Gymnasialer

Bildungsgang
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• Sie entscheiden als Eltern am Ende der 
Grundschulzeit darüber, welchen Bildungsgang Sie 
für Ihr Kind wählen.

• Sie können darüber hinaus Wahlwünsche für 
bestimmte Schulen angeben.

• Ein gesetzlicher Anspruch besteht aber nur für den 
gewünschten Bildungsgang. 

Montag, 9. November 2020

Es gilt:

Hessisches Kultusministerium
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• Ab dem 19. Januar 2021 finden die persönlichen Beratungsgespräche 

mit den Klassenlehrerinnen statt. 

(Pandemiebedingt voraussichtlich telefonisch – Einladung folgt)

• Am 29. Januar 2021 erhalten die Kinder mit ihrem Halbjahreszeugnis 

- den Anmeldebogen für die weiterführenden Schulen und 

- eine schriftliche Empfehlung des Bildungsganges 

• Sie wählen im Anmeldebogen:

a) den Bildungsgang (Hauptschule, Gymnasium, Realschule)

b) die Schule (Erst- und Zweitwunsch)

Anmeldeschluss ist der 5. März.

Abgabe der Anmeldebögen bei den Klassenlehrerinnen.

Montag, 9. November 2020

Der Ablauf der Anmeldung:

Hessisches Kultusministerium
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• In diesem Fall werden Sie von der Schule, der Klassenlehrerin zeitnah  

informiert/ angerufen.

• Sie erhalten ein Angebot für ein weiteres Beratungsgespräch.

• Wenn Sie an Ihrer Wahl des Bildungsganges festhalten wollen, teilen 

Sie dies der Klassenlehrerin bis zum 5. April 2021 mit. 

Sie und die weiterführende Schule erhalten dann eine schriftliche 

Begründung der Klassenlehrerin warum Ihre Wahl nicht dem 

empfohlenen Bildungsgang entspricht. 

• Aber: Die Entscheidung über den Bildungsgang treffen und 

verantworten letztlich Sie als Eltern.

Montag, 9. November 2020

Was geschieht, wenn Eltern einen Bildungsgang wählen, der 
von der Schule nicht empfohlen wird?

Hessisches Kultusministerium
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• Alle drei Bildungsgänge der weiterführenden Schulen haben einen 

gemeinsamen Kernbereich an Fächern.

• Sie unterscheiden sich jedoch deutlich in ihren Anforderungen.

• Jedem Kind sollte der Besuch des Bildungsganges ermöglicht werden, 

der seinem bisherigen Leistungsstand, seiner Lernentwicklung und 

seiner Arbeitshaltung am besten entspricht.

• Deshalb hat die Grundschule die Aufgabe, dazu am Ende der 

Jahrgangsstufe 4 eine fachliche Aussage zu treffen und Sie als Eltern 

entsprechend zu beraten.

Montag, 9. November 2020

Warum gibt die Grundschule überhaupt eine Empfehlung ab, 
wenn die Entscheidung 

über den Bildungsgang bei den Eltern liegt?

Hessisches Kultusministerium
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• Die Grundschullehrkräfte können den bisherigen Leistungsstand, die 

Lernentwicklung und die Arbeitshaltung eines Kindes aufgrund ihrer 

täglichen Unterrichtspraxis gut beurteilen.

• Außerdem kennen sie die unterschiedlichen Anforderungen der drei 

Bildungsgänge der weiterführenden Schulen.

• Sie können deshalb gut einschätzen, ob ein Kind in einem bestimmten 

Bildungsgang voraussichtlich erfolgreich mitarbeiten kann.

In der Rückschau auf schulische Laufbahnen
von Jugendlichen zeigt sich, 

dass die Grundschulempfehlungen sehr zutreffend sind.

Montag, 9. November 2020

Wie zutreffend sind die Grundschulempfehlungen?

Hessisches Kultusministerium
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Mittelstufenschule

Sophie von Brabant Schule
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Berufliche Bildung/Studium

Realschule
5-10 (ohne FS) 

7-10 (mit FS)

Hauptschule
5-9 (ohne FS) 

7-9 (mit FS)

Sophie-von-Brabant-Schule

Mittelstufenschule

Grundschule
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Grund- und Mittelstufenschule Marburg

Kinderrechte-Schule mit musisch-ästhetischem Schwerpunkt ab 

Klasse 5 (Blasorchester, Theater)

Lernzeiten-Förderkonzept und selbständiges Lernen in stabilen 

Klassenverbänden der Jahrgänge 5-7, Doppelbesetzung in 

Kernfächern, Entdeckung des digitalen Lernens

Intensive Berufs- und Studienorientierung als zusätzliches Hauptfach 

ab Klasse 8, systematische Kooperation mit den Marburger 

Berufsschulen

Ganztagsangebot Profil 2

Sophie-von-Brabant-Schule
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Haupt- und Realschule mit Förderstufe

Emil – von- Behring- Schule
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Realschul-

zweig

Hauptschul-

zweig

Emil-von-Behring-

Schule

Förderstufe

Berufliche Bildung/Studium

Grundschule
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Grund-, Haupt- und Realschule mit Förderstufe Marburg
Selbstständige Schule mit Großem Schulbudget
• Schwerpunktklassen in den Bereichen Kunst, Musik und 

Gesundheit/Bewegung - Zertifikat „Gesunde Schule –

Bewegung“ 

• Lern- und Förderkonzept in Anlehnung an das „Churer 

Schulmodell“, erweiterte Lernzeiten

• Systematisches Berufsorientierungs- und IT-Konzept

• Ganztagsangebote bis 15.30 Uhr: Ha-Betreuung, Sport, 

musisch-ästhetische Angebote, Robotik … 

Emil-von-Behring-

Schule
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Integrierte Gesamtschule Richtsbergschule
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Integrierte Gesamtschule
in der Personalisierten Lernumgebung

auf drei Niveaustufen

Richtsbergschule

Berufliche Bildung/Studium

Gymnasiale Oberstufe

Abschlussbezogene 

Lerngruppen in Jg. 9 und 10

Hauptschulabschluss

Berufliches Gymnasium

Berufsschulen

Ausbildung
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Richtsbergschule

PerLenWerk (Personalisierte Lernumgebung mit Werkstätten): Individualisiertes 

Lernen in kleinen Lerngruppen und mit kleinen Lehrer/innen-Teams (und damit 

auch die gymnasiale Anschlussfähigkeit der Gesamtschule/Versetzung)

Projekttage in Jg. 5/6 (Wald, Sport, Ernährung, Musikschule, Theater, Werken, 

Naturwissenschaften)

Inklusion und Integration als zertifizierte Kultur.Schule des Landes Hessen

Ganztagsschule (mit HA-Hilfe, Lernzeiten, AG-Angebote Labor, Musik, Robotikum, 

Sport, Schach, …), eigener Koch, verbindlich bis 14:30 Uhr, Angebot bis 17:00 

Uhr
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Marburger Gymnasien

Elisabethschule

Gymnasium Philippinum

Martin-Luther-Schule
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Alle drei Gymnasien haben…

• einen 9-jährigen Bildungsgang (G9)

• Ganztagsangebote 

• Förderangebote 

• Gütesiegel für Begabtenförderung

• Einblicke in Studiengänge der Philipps-Universität 

(Propädeutika)
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Mittelstufe - Oberstufe

Klasse 5 / 6

• Zusammenführung der Schüler/innen aus den verschiedenen 

Grundschulen/Eingangsprojekt

• Hinführung zu den Arbeitsweisen des Gymnasiums

• verstärkten Einsatz der Klassenlehrer/innen u. Fachlehrer/innenteams

• Schullandheimaufenthalte / Klassenfahrten 

Klasse 7 / 8
• Neue Klassen- und Fachlehrer/innen 

• Neue Klassenbildungen

Klasse 9 / 10
• Wahlunterricht

• Betriebspraktikum

• Schüleraustausch

Einführungs-

phase

• Klassenverband (ES/GP) 

• Kurssystem mit Orientierungskursen (MLS)

• Schüleraustausch

Qualifikations-

phase
(2 Jahre)

• Grund- und Leistungskurse

• Berufsorientierung / Hochschulerkundung

• Studienfahrten

Die Gymnasien haben in…
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Fremdsprachenangebot 

in den gymnasialen Bildungsgängen

Elisabeth-

schule

Martin-Luther-

Schule

Gymnasium 

Philippinum

Klasse 5
1. Fremdsprache

(verbindlich) Englisch

Englisch

oder

Französisch +
Englisch

(zweistündige AG)

Latein
(1. Fremdsprache) 

und

Englisch 
(2. Fremdsprache)Klasse 7

2. Fremdsprache

(verbindlich)

Französisch

oder

Latein

Französisch
oder

Latein, 

Englisch
(wenn 1. FS 

Französisch)

Klasse 8 (GP)
3. Fremdsprache

(freiwillig)

Französisch 
oder 

Griechisch 
oder 

(Spanisch ab Kl. 

9)

Klasse 9
3. Fremdsprache

(freiwillig)

Französisch oder Latein

oder

Russisch oder Spanisch

Jgst. 11
4. Fremdsprache

(freiwillig)

Russisch oder Spanisch oder Italienisch oder

Französisch (ggf. schulübergreifend)

Richtsberg-

Gesamtschule

Englisch

Französisch
Spanisch, wenn nach 

Klasse 10 kein 

Wechsel an die 

allgem. Gymnasiale 

Oberstufe erfolgt 

Latein

oder 

Spanisch-AG

Wechsel an 

Gymnasium
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Elisabethschule

• Musikklasse in Kl. 5/6; Kunst- u. Theaterschwerpunkt

• Begabtenförderung (z. B. bilingualer Zug, 

naturwissenschaftliche Pull-out-Kurse: Kl. 8 – 10)

• breites Fremdsprachen-Angebot in Kooperation mit 

den anderen Gymnasien (En, Fr, La, Sp, It, Ru) mit 

Austauschprogrammen u. Auslandspraktika

Ganztagsangebot Profil 2
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Martin-Luther-Schule

• Schwerpunkt Musik mit Bläser- und Streicherklassen 

in den Jahrgangsstufen 5 und 6

• Breites Fremdsprachenangebot mit Austauschen,u.a. 

Französisch als 1. Fremdsprache, Schwerpunkt 

Russisch 

• Schwerpunkt Mathematik und Naturwissenschaften 

(MINT)

Ganztagsangebot Profil 2
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Gymnasium Philippinum

Modernes humanistisches Gymnasium mit der 

Möglichkeit altsprachlicher, neusprachlicher oder 

naturwissenschaftlicher Schwerpunktbildung

Breites Förderangebot für schwächere Schüler*innen 

sowie Begabtenförderung (Musik, Fremdsprachen, 

Mathematik, Naturwissenschaften)

• Angebot eines breit gefächerten 

Nachmittagsangebots sowie einer verlässlichen 

Betreuung bis 15.25 Uhr

Ganztagsangebot Profil 2



Hessische Staatskanzlei

Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!


